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Radeln für die Krebshilfe
Boehringer Ingelheim spendet rund 7000 € an die BIG  
Challenge Deutschland e.V. und unterstützt somit den  
von Landwirten gegründeten Verein im Kampf gegen Krebs.

 Die BIG Challenge Deutschland e.V. ist ein von 
Landwirten gegründeter Verein, der sich im 
Kampf gegen den Krebs engagiert. Mit dem 

BIG Challenge-Tag, einem sozialen Sportevent, 
werden jedes Jahr Sponsoren- und Spendengelder 
gesammelt, die zu 100 % an die Deutsche Krebshilfe 
gehen. Seit 2014 haben mehr als 1000 Radfahrer und 
Läufer aus ganz Deutschland so insgesamt rund eine 
1 Mio. € für die Krebshilfe gesammelt. 
In diesem Jahr wurde die Veranstaltung in Bruchhau-
sen-Vilsen in Niedersachsen von Familie Henke aus-
gerichtet. Nadine Henke ist Tierärztin und betreibt mit 
ihrem Ehemann Heinrich eine Sauenanlage. Darüber 
hinaus ist sie sehr aktiv in der Öffentlichkeits- und 
Aufklärungsarbeit zugunsten der deutschen Schwein-
haltung.
Ein Team der Boehringer Ingelheim Vetmedica, 
bestehend aus Mitarbeitern der Standorte Ingel-

heim und Hannover sowie aus dem deutschen 
Außendienst, startete Ende Juni zusammen mit 
Tierärzten und Landwirten  für die gute Sache.  
Nach Monaten der Vorbereitung war von der 40 km 
Runde auf dem buntgeschmückten Tandem bis 
zu sportlich ambitionierten 200  km Strecke für 
jeden Anspruch etwas dabei. Zusätzlich zu einem 
Sponsoring in Höhe von 5000  € von Seiten der 
Boehringer Ingelheim Vetmedica konnte das Team 
weitere Spenden von Partnerunternehmen einsam-
meln. Schließlich zahlte Boehringer mehr als 7000 € 
auf das Konto der Initiative ein. Insgesamt sind bis 
Redaktionsschluß allein 2018 mehr als 125.000  € 
seitens der Landwirtschaft für die Deutsche Krebs-
hilfe erradelt worden.

Weitere Informationen finden Sie unter: 
https://bigchallenge-deutschland.de/

Das Boehringer Ingelheim BIG Challenge Team: Dr. David Taras, Dr. Christian Kraft, Dr. Rolf Steens, Dr. Katja Brase, Dr. Carolin 
Schuon, Dr. Daniel Brüggemann, Christian Seeber (von links), nicht auf dem Bild Dr. Andreas Becker.


